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BelleVue - Atelier 
     «hinundzurück – Fotografien zur Tramlinie 8»
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Flyer zur Werkschau «hinundzurück – Fotografien zur Tramlinie 8». Basel, Februar – März 2016

Werk
     schau

BelleVue – Ort für Fotografie
Breisacherstrasse 50
CH – 4057 Basel
www.bellevue-fotografie.ch

BelleVue
27. Februar bis 20. März 2016
Samstag und Sonntag, 11 – 17 Uhr

hinundzurück
Fotografien zur Tramlinie 8

Blickwechsel 
Mo, 14. März, 19.30 Uhr
Ursula Sprecher, Fotografin

berichtet über ihren Berufsalltag und 

präsentiert ihre Fotografien

Eintritt frei

Finissage
So, 20. März, 17 Uhr 
Werkgespräche

in Anwesenheit der BildautorInnen

Eintritt frei und Apéro

weitere Informationen zum Programm:

www.bellevue-fotografie.ch/agenda

www.foto-gesellschaft.de

Werkschau
27. Februar bis 20. März 2016

Öffnungszeiten
Samstag und Sonntag, 11–17 Uhr 
 
Vernissage
Sa, 27. Februar, 11 Uhr
mit Kaffee und Gebäck

Führung
So, 6. März, 14 Uhr
mit Regine Flury und den BildautorInnen

Eintritt frei

Fotografie: Annelene van der Stouwe. Druck: Rumzeis

Mit freundlicher Unterstützung von:In Kooperation mit:

Unter dem Titel hinundzurück zeigt BelleVue – Ort für Fotografie, Basel in  
Kooperation mit der Fotografischen Gesellschaft Dreiland aus Weil am Rhein (FGD) 
spannende Bildwelten beidseits der Grenze. Die neue Verbindung mit der  
Tramlinie 8 nach Weil bringt Veränderungen im gesellschaftlichen Leben und eröffnet 
neues Terrain für fotografisches Schaffen.

Einerseits steht der Mensch im Zentrum, andererseits werden aber auch die Stationen 
und ihre Umgebung entlang der Tramlinie fotografisch thematisiert. Von der 
«Reportage» bis zur «Experimentellen Fotografie» eröffnen die 23 Bildautorinnen und 
Bildautoren eine überraschende Vielfalt zum Thema. 

Fotografien von

Jeannine Danhieux
Petra Dettwiler
Raymond Dettwiler
Eric Engeler
Günther Fischer
Christiana Grümayer
Eva Günther -Thietke
Irène Hänni

Peter Hartman  
Petra Hartmann
Gabi Hirt
Siegfried Lips
Andreas Mann
Willi Matter
Silvia Rava
Stefan Ryser

Werner Sieber
Urs Schmid
Annelene van der Stouwe
Peter Vögtle
Eva Weibel
Siglinde Wißgott
Bernhard Wißgott
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Jeannine Danhieux
Scheinbarer Horizont

Petra Dettwiler
Aeschenvorstadt Nr. 6

Raymond Dettwiler
Verschwimmende Schärfe

Eric Engeler 
Café

Günther Fischer
Linie 8 – Spiegelungen

Christiana Grünmayer
Von Bahnhof zu Bahnhof bei Tag
und bei Nacht. 
Momentaufnahmen auf dem Weg 
der Tramlinie 8

Eva Günther-Thietke
Linie 8 – BESCHÄFTIGT

Irène Hänni
Belles Vues

Peter Hartman
Zum Tram muss man zu Fuss

Petra Hartmann
Kiosk, Zoll, Fenster

Gabi Hirt 
Entlang der Linie 8

Siegfried Lips 
Tram innen und aussen

Andreas Mann
Grenzüberschreitender Einkaufstourismus

Willi Matter
Sale

Silvia Rava 
Familien unterwegs

Stefan Ryser 
Blick voraus

Werner Sieber
Freie Fahrt ins Grüne

Urs Schmid
Vögel

Annelene van der Stouwe 
Geheimnisvolle junge Frau in Linie 8

Peter Vögtle 
Impressionen einer Tramhaltestelle

Eva Weibel
Abschnitte, Linie 8

Siglinde Wiẞgott
Situationen

Bernhard Wiẞgott 
Situationen

Die Ausstellung sowie die Bildautorinnen und Bildautoren der Werkschau «hinundzurück – Fotografien zur Tramlinie 8». Basel, März 2016. Fotografie Irène Hänni
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Jeannine Danhieux
Scheinbarer Horizont (Einzelbild)

Eric Engeler 
Café

Petra Dettwiler
Aeschenvorstadt Nr. 6

Raymond Dettwiler
Verschwimmende Schärfe

Günther Fischer
Linie 8 – Spiegelungen

Christiana Grünmayer, Von Bahnhof zu Bahnhof bei Tag  
und bei Nacht. Momentaufnahmen auf dem Weg der Tramlinie 8

Fotografien der Werkschau «hinundzurück – Fotografien zur Tramlinie 8». Basel, März 2016. 

In der Ausstellung wurden Bildgruppen gezeigt. Hier stellen wir nur einzelne Bilder vor.
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Eva Günther-Thietke
Linie 8 – BESCHÄFTIGT

Peter Hartman
Zum Tram muss man zu Fuss

Irène Hänni
Belles Vues

Siegfried Lips 
Tram innen und aussen

Petra Hartmann
Kiosk, Zoll, Fenster

Gabi Hirt 
Entlang der Linie 8

Fortsetzung der Fotografien aus der Werkschau «hinundzurück».
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Andreas Mann
Grenzüberschreitender Einkaufstourismus

Silvia Rava 
Familien unterwegs

Willi Matter
Sale

Urs Schmid
Vögel

Stefan Ryser 
Blick voraus

Werner Sieber
Freie Fahrt ins Grüne

Fortsetzung der Fotografien aus der Werkschau «hinundzurück».
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Annelene van der Stouwe 
Geheimnisvolle junge Frau in Linie 8 (Einzelbild)

Eva Weibel
Abschnitte, Linie 8

Peter Vögtle 
Impressionen einer Tramhaltestelle

Siglinde und Bernhard Wiẞgott
Situationen

Fortsetzung der Fotografien aus der Werkschau «hinundzurück».
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«Obwohl ich schon seit meiner Jugend fotografiere,  

war es für mich das erste Mal, dass ich an Bildbesprechungen 

durch Berufsfotografen teilnahm und ausgewählte Fotos  

an einer Werkschau dem Publikum zeigen durfte. Auch die 

Erstellung von Bildern zu einem vorgegebenen Thema  

hatte ich zuvor sehr selten geübt. 

Entsprechend hat mir BelleVue, bei niederschwelligem  

Zugang, einen beachtlichen Lernprozess und Anregung  

zu konzentrierter Arbeit geboten. Die «Feedback-Geber»  

waren voll bei der Sache, und ihre Leidenschaft war  

zu fühlen. Als älterer Mensch spürte ich dabei zwar auch 

gewisse innere Widerstände. Aber dies ging in einer  

sympathischen Gemeinschaft vor sich, und es kam nicht  

zu einer Wettbewerbsatmosphäre, obwohl gewisse Bilder  

einen spontaneren Zugang boten als andere.  

Nach wiederholtem Betrachten wurde bei jeder Werkgruppe 

die Idee des Autors vertraut.»  

Werner Sieber, 12.4.2016

«Ich habe die Ausstellung am vergangenen  

Wochenende besucht und bin von der Vielfalt und Kreativität  

der verschiedenen Arbeiten sehr begeistert.  

Ausserdem ist es doch verblüffend, aus wie vielen  

Blickwinkeln eine Tramlinie betrachtet und  

fotografisch-künstlerisch festgehalten werden kann» 

Claudia Demel, BVB – Basler Verkehrs-Betriebe, 15.3.2016

Ausschnitte aus der Feedbackrunde und dem Gästebuch zur Werkschau «hinundzurück – Fotografien zur Tramlinie 8».
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11.04.16 17:54Weil am Rhein: Fotos unterm Motto "hinundzurück" - badische-zeitung.de

Seite 1 von 2http://www.badische-zeitung.de/weil-am-rhein/fotos-unterm-motto-hinundzurueck--118417384.html

22. Februar 2016

Fotos unterm Motto "hinundzurück"
Fotografischen Gesellschaft Dreiland (FGD) stellt in Basel aus.

WEIL AM RHEIN (BZ). Die neue Tramverbindung zwischen Basel und Weil am Rhein bringt
Veränderungen im gesellschaftlichen Leben und eröffnet neues Terrain für fotografisches
Schaffen. Unter dem Titel "hinundzurück_Linie8" zeigt nun BelleVue – Ort für Fotografie-
Basel in Kooperation mit der Fotografischen Gesellschaft Dreiland (FGD) spannende
Bildwelten, das Ergebnis eines gemeinsamen Projekts. Die Fotografische Gesellschaft
Dreiland Weil am Rhein bekommt damit die Möglichkeit, ihre Werke auch in Basel
auszustellen.

Beidseits der Grenze wurde von Mitgliedern der FGD Weil und der BelleVue Basel eine
überraschende Vielfalt zum Thema entlang der neuen Tramlinie 8 entdeckt. Fotografische
Schwerpunkte wurden miteinander entwickelt, diskutiert und umgesetzt. Einerseits steht der
Mensch im Zentrum, andererseits werden aber auch die Stationen und ihre Umgebung

Die Linie 8 als fotografische Herausforderung Foto: Van der Stouwe

11.04.16 17:54Weil am Rhein: Fotos unterm Motto "hinundzurück" - badische-zeitung.de

Seite 2 von 2http://www.badische-zeitung.de/weil-am-rhein/fotos-unterm-motto-hinundzurueck--118417384.html

entlang der Tramlinie 8 fotografisch thematisiert. Von der "Reportage" bis zur
"Experimentellen Fotografie" überraschen die 23 Bildautorinnen und Bildautoren mit
ungewöhnlichen Perspektiven.

Die Vernissage mit Apéro findet am Samstag, 27.Februar, um 11 Uhr in Basel im BelleVue-
Ort für Fotografie, Breisacher Straße 50, statt; Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von
11 bis 17 Uhr. Zu erreichen mit der Tram 8, Haltestelle Feldbergstraße, Finissage: Sonntag,
20. März um 17 Uhr. Eine weitere Ausstellung ist für April 2016 in Weil geplant.

Weitere Infos: http://www.bellevue-fotografie.ch http://www.foto-gesellschaft.de

Autor: bz

11.04.16 17:54Weil am Rhein: Fotos unterm Motto "hinundzurück" - badische-zeitung.de

Seite 2 von 2http://www.badische-zeitung.de/weil-am-rhein/fotos-unterm-motto-hinundzurueck--118417384.html

entlang der Tramlinie 8 fotografisch thematisiert. Von der "Reportage" bis zur
"Experimentellen Fotografie" überraschen die 23 Bildautorinnen und Bildautoren mit
ungewöhnlichen Perspektiven.

Die Vernissage mit Apéro findet am Samstag, 27.Februar, um 11 Uhr in Basel im BelleVue-
Ort für Fotografie, Breisacher Straße 50, statt; Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von
11 bis 17 Uhr. Zu erreichen mit der Tram 8, Haltestelle Feldbergstraße, Finissage: Sonntag,
20. März um 17 Uhr. Eine weitere Ausstellung ist für April 2016 in Weil geplant.

Weitere Infos: http://www.bellevue-fotografie.ch http://www.foto-gesellschaft.de

Autor: bz

Zeitung 20 Minuten, Seite 5, 4.2.2016 

www.tageswoche.ch, Stand 2.3.2016 www.badische-zeitung.de, Stand 22.2.2016 

Beiträge in den Medien zur Werkschau «hinundzurück – Fotografien zur Tramlinie 8». 
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Ausstellung «ideal – 8 Ansichten»
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Flyer zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». Basel, November – Dezember 2015

ideal        – 

Ausstellung mit

Florian Bärtschiger       Peter Käser  
Mario Heller        Eleni Kougionis 
Patrick Hürlimann        Franziska Rothenbühler
Matthias Käser            Matthias Taugwalder

BelleVue – Ort für Fotografie
Breisacherstrasse 50
CH – 4057 Basel
www.bellevue-fotografie.ch

BelleVue
22. November bis 13. Dezember 2015
Samstag und Sonntag, 11 – 17 Uhr

8 Ansichten

Fotografie + Ethik
Seminartag mit Gästen
Sa, 28. November, 11–17 Uhr

11 Uhr, Begrüssung und Referat: 

Philipp Cueni, Chefredaktor EDITO

12.30 Uhr, Mittagessen 

14 Uhr, Diskussion mit Gästen:

Reto Camenisch, Fotograf und MAZ-Studienleiter

Fabian Fiechter, Fotojournalist

Catharina Hanreich, Bildredaktorin NZZ

Daniele Muscionico, Publizistin

Richard Spillmann, Geschäftsinhaber Rumzeis-Druck

Moderation: Regine Flury, Fotografin

Eintritt 45.–/30.– (exkl. Mittagessen 20.–)

Anmeldung bis 21. November 
info@bellevue-fotografie.ch

Führung  
So, 13. Dezember, 14 Uhr

mit Regine Flury

in Anwesenheit der FotografInnen und  

mit GebärdendolmetscherIn

Eintritt frei

Finissage
So, 13. Dezember, 17 Uhr

mit Apéro

ideal – 8 Ansichten
22. November 
bis 13. Dezember 2015

Öffnungszeiten
Sa und So, 11–17 Uhr

ausser Sa, 28. November

Vernissage
Sa, 21. November, 17 Uhr

mit Apéro

Führung
Mi, 25. November, 18 Uhr

mit Anne Hody

im Anschluss: In Hinterhöfen. 

Einblicke und Ausschnitte

Eintritt frei

In Hinterhöfen.  
Einblicke und Ausschnitte
Literarisches Forum Basel
Mi, 25. November, 20 Uhr

Literatur begegnet Fotografie:  

Die SchauspielerInnen Sibylle Mumenthaler  

und Robert Baranowski präsentieren Texte zu 

Fotografien, Bildern und Perspektivwechseln.

Ausstellung offen ab 18 Uhr

Eintritt Fr. 20.–/15.–  Info: www.litforum.ch
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Ausstellung ist in Kooperation mit 

dem MAZ, der Schweizer Journalistenschule 

in Luzern, realisiert worden.

Die Ausstellung ideal – 8 Ansichten zeigt anregende wie nachdenkliche Bildessays von Berufsfoto-

grafInnen, die ihre Ausbildung im vergangenen Frühjahr am MAZ, der Schweizer Journalistenschule  

in Luzern, abgeschlossen haben. Die Ausstellung wirft eine Vielzahl von Fragen in Bezug auf unser 

Sehverhalten auf und versucht, dies auszuloten. Die Interpretation vom idealen Bild in den  

Medien und in der Gesellschaft ist in der persönlichen Werteskala breit gefächert und birgt Wider-

sprüchliches in sich: Ideale geben Halt oder engen ein. Das Ideal kann ein unerreichbares  

Wunschbild sein. Wann ist das Bild ideal und wann idealisierend? «ideal» ist immer eine subjektive 

Empfindung. Bewusst idealisieren heisst die Wahrheit verzerren. Habe ich eine Vorstellung  

vom idealen Bild?

Mitwirkende FotografInnen:

Florian Bärtschiger (*1986 Biel)          Peter Käser (*1955 Zug)
Mario Heller (*1991 Muri)                Eleni Kougionis (*1988 Sisseln)
Patrick Hürlimann (*1975 Baar)             Franziska Rothenbühler (*1983 Sumiswald)
Matthias Käser (*1988 Sumiswald)    Matthias Taugwalder (*1981 Zermatt)



14

Zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten» in BelleVue. Basel, November – Dezember 2015

1 Franziska Rothenbühler, 
 Kinder der Landstrasse

2  Peter Käser, Appenzell erzählt

3  Florian Bärtschiger, Guatemala

4  Matthias Taugwalder, 
 Weston-super-Mare ( GB )

5  Mario Heller, 
 Urbane Jugend im Kosovo

6  Matthias Käser, Assistenzärzte

7  Patrick Hürlimann, 
 Chinatown in Zug

8  Eleni Kougionis, John Henry

Die Ausstellung ideal – 8 Ansichten zeigt anregende wie nachdenkliche Bildessays von Berufsfoto-

grafInnen, die ihre Ausbildung im vergangenen Frühjahr am MAZ, der Schweizer Journalistenschule  

in Luzern, abgeschlossen haben. Die Ausstellung wirft eine Vielzahl von Fragen in Bezug auf unser 

Sehverhalten auf und versucht, dies auszuloten. Die Interpretation vom idealen Bild in den  

Medien und in der Gesellschaft ist in der persönlichen Werteskala breit gefächert und birgt Wider-

sprüchliches in sich: Ideale geben Halt oder engen ein. Das Ideal kann ein unerreichbares  

Wunschbild sein. Wann ist das Bild ideal und wann idealisierend? « ideal » ist immer eine subjektive 

Empfindung. Bewusst idealisieren heisst die Wahrheit verzerren. Habe ich eine Vorstellung  

vom idealen Bild?
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1 Franziska Rothenbühler, Kinder der Landstrasse 2 Peter Käser, Appenzell erzählt

4 Matthias Taugwalder, Weston-super-Mare (GB)3 Florian Bärtschiger, Guatemala

Pressebilder der Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». Basel, November – Dezember 2015.

In der Ausstellung wurden Bildgruppen gezeigt. Hier stellen wir nur einzelne Bilder vor.
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8 Eleni Kougionis, John Henry

5 Mario Heller, Urbane Jugend im Kosovo 6 Matthias Käser, Assistenzärzte

7 Patrick Hürlimann, Chinatwon in Zug

Fortsetzung der Fotografien aus der Ausstellung «ideal – 8 Ansichten».
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Ausstellung «ideal – 8 Ansichten» in BelleVue. Fotografie Regine Flury
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Ausstellung «ideal – 8 Ansichten» in BelleVue. Fotografie Regine Flury
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Literarisches Forum Basel in Kooperation mit BelleVue «In Hinterhöfen. Einblicke und Ausschnitte», im Rahmen der Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». Fotografie Regine Flury

(Es lasen: Sibylle Mumenthaler und Robert Baranowski, Autorentext: Regula Wenger)



20Breisacherstrasse 50      
CH 4057 Basel

BelleVue
Ort für Fotografie      

info@bellevue-fotografie.ch 
www.bellevue-fotografie.ch

Postkonto 60-507431-5
IBAN CH16 0900 0000 6050 7431 5

R. Camenisch: 
«Beide Bilder haben meiner Ansicht nach dieselbe bildjournalistische Relevanz, 
beinhalten jedoch eine ganz andere Vermittlungs - oder Informationskultur.»

Bildlegende: Fotografie: Jérôme Sessini. Die Absturzstelle des Flugs MH 17.
17. Juli 2014

Reto Camenisch, Fotograf und Studienleiter MAZ

Bildzitat zum Thema «Fotografie + Ethik»

Breisacherstrasse 50      
CH 4057 Basel

BelleVue
Ort für Fotografie      

info@bellevue-fotografie.ch 
www.bellevue-fotografie.ch

Postkonto 60-507431-5
IBAN CH16 0900 0000 6050 7431 5

Fabian Fiecher:
Dastagear ist 20 Jahre alt und leidet an Lepra. Er duscht sich bevor er nach drei Monaten in 
der Klinik zum ersten Mal nach Hause zu seiner Familie fährt. Dastagear hält seine Krankheit 
geheim da er Angst hat, dass sein Umfeld davon erfährt und er verstossen wird. 
Diskriminierung von Leprakranken ist in Indien weit verbreitet. 

Das Bild ist Teil einer Reportage, aufgenommen von Fabian Fiechter im Mai 2015 in Hydera-
bad, Indien. 

Welche Folgen könnte die Reportage und Anwesenheit des Fotografen für Dastagear haben?
Mit welchen ethischen Konflikten und Endscheidungen musste sich der Fotograf auseinander 

setzen?

Fabian Fiechter, Fotojournalist

Bildbeitrag zum Thema «Fotografie + Ethik»

Breisacherstrasse 50      
CH 4057 Basel

BelleVue
Ort für Fotografie      

info@bellevue-fotografie.ch 
www.bellevue-fotografie.ch

Postkonto 60-507431-5
IBAN CH16 0900 0000 6050 7431 5

Schweizerische Monatsschrift, Du, Mai 1946
Fotograf: Werner Bischof

Richard Spillmann, Inhaber Rumzeis-Druck

Bildzitat zum Thema «Fotografie + Ethik»

BelleVue veranstaltete zum ersten Mal einen 

Seminartag. Im Zusammenhang mit der Ausstellung 

entschieden wir uns für das Thema «Fotografie 

und Ethik». 30 Personen nutzten dieses Weiterbildungs-

angebot. Am Morgen referierte Philipp Cueni, 

Chefredaktor EDITO, zum Thema. Am Nachmittag 

fand eine Diskussion mit den Gästen Reto Camenisch, 

Fotograf und Studienleiter MAZ, Fabian Fiechter, 

Fotojournalist, und Richard Spillmann, Geschäftsinhaber 

Rumzeis-Druck statt. Leider konnten Daniele Muscionico, 

Publizistin, und Catherina Hanreich, Bildredaktion NZZ, 

krankheitshalber nicht teilnehmen. 

Es entwickelte sich eine interessante Diskussion, auch 

mit dem Publikum. Ausgangspunkt waren die 

Bildbeiträge unserer Gäste, die wir hier unten zeigen. 

Der Tag war aus unserer Sicht erfolgreich. 

Teilaspekte zu diesem grossen Thema «Fotografie und 

Ethik» konnten vertieft diskutiert werden und wir 

alle machten einige wichtige Erkenntnisse. Unser Ziel, 

den Blick auf dieses Thema im Rahmen der 

heutigen Mediendiskussion zu schärfen, haben wir 

ansatzweise erreicht. Weitere Diskussionen 

wären wichtig und nötig. Seminartage als Weiterbil-

dungsangebot wollen wir auch in Zukunft zu 

weiteren Themen anbieten. Regine Flury, Anne Hody, 

Organisatorinnen des Seminartages.

Im Rahmen der Ausstellung «ideal – 8 Ansichten» fand am 28. November 2015 das Seminar «Fotografie und Ethik» im BelleVue statt.
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Beitrag in der «ProgrammZeitung» zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». Dezember 2015, Nr. 312, Seite 30 und 31
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Beiträge auf «fotointern.ch» zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». 

www.fotointern.ch, Stand 26.11.2015 www.fotointern.ch, Stand 24.11.2015
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Ausschnitte aus dem Gästebuch zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». Basel, November – Dezember 2015
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Fazit Ausstellung «ideal»

Die Ausstellung unserer ehemaligen MAZ-Klasse war eine 

grosse Bereicherung. Es war spannend zu sehen, wie die 

verschiedenen Ideen und Arbeiten entwickelt, geändert und 

schlussendlich fertiggestellt wurden. Trotz verschiedener 

Kommunikationsschwierigkeiten oder teilweise verpassten 

Abgabeterminen hat sich am Ende alles sehr schön 

zusammengefügt. Bei den geforderten Texten (z.B. Saaltext) 

sollten beim nächsten Mal genauere Angaben gemacht 

oder ein vorgefertigtes Dokument geschickt werden, damit 

keine Missverständnisse entstehen. Jede/r Aussteller/in 

interpretiert gewisse Angaben (z.B. technische Angaben) ein 

wenig anders. Durch präzisere Definitionen könnte man die 

Zeit für mühsames Hin-und-her-Mailen ein wenig reduzieren. 

Bei den Aussteller/innen wurde vor allem auch der Austausch 

mit den Besuchern geschätzt. Die Menschen besuchen  

das BelleVue, weil sie sich für Fotografie interessieren, und 

verweilen verhältnismässig lange in einer Ausstellung.  

Der Raum bietet Platz, um gute Gespräche zu führen, es ist 

offen, unkompliziert und heimelig. 

Fazit Seminartag Fotografie + Ethik

Der Seminartag Fotografie + Ethik ist, so wie ich das mitbe-

kommen habe, bei allen Teilnehmenden sowie Referierenden 

sehr gut angekommen. Obwohl die MAZ-Studenten schon viel 

über dieses Thema auch durch Philipp Cueni erfahren haben, 

war es trotzdem sehr spannend und kurzweilig.  

Bei der anschliessenden Diskussionsrunde war es natürlich 

schade, dass die beiden Frauen nicht anwesend sein konnten. 

Es war sehr anregend und am Schluss merkte man, dass  

die Gäste aufgewühlt waren und gar nicht mehr aufhören 

wollten, zu diskutieren. Das führte teilweise zu Abwegen und  

manchmal am Thema vorbei. Hier hat sich die Moderation 

sehr gut eingebracht und die Zeit stets im Auge behalten.  

Das Interesse an solchen Seminartagen scheint gross zu sein 

und ich freue mich, dass ein Teil 2 dazu in Planung ist.

Fazit von Eleni Kougionis zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». Basel, 19. Dezember 2015 
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Ausstellung «eins:eins», Jugendliche in Basel
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Flyer zur Ausstellung «eins:eins», Jugendliche in Basel. Oktober – November 2015

eins:eins
Jugendliche in Basel

Öffnungszeiten der Ausstellung: Samstag und Sonntag jeweils 11–17 Uhr.
Während des Literaturfestivals BuchBasel zusätzlich: Freitag 6.November, 11–18 Uhr
Finissage: 8.November, 17 Uhr. Mit Harald Birkevold (Initiator des Projekts Sea Change–Jugendliche  
in Europa) und Martin R.Dean (Schriftsteller). Mit Apéro – Eintritt frei !

Breisacherstrasse 50  4057 Basel  www.bellevue-fotografie.ch

Zur Eröffnung der Ausstellung

laden wir Sie herzlich ein!
Samstag 24.Oktober 2015, 17 Uhr
BelleVue–Ort für Fotografie
Mit Regine Flury (BelleVue), Katrin Eckert (Festivalleiterin BuchBasel) 
und Projektbeteiligten – Vorstellung des Projekts und der Publikation.
Anschliessend Apéro – Eintritt frei !
Das europäische Fotoprojekt Sea Change – Jugendliche in Europa
ist in der Ausstellung als Projektion zu sehen.
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Das Projekt zur Ausstellung «eins:eins», Jugendliche in Basel. Oktober – November 2015

44 /  45

Katrin Eckert, Leiterin der internationalen 
Literaturfestivals BuchBasel, suchte im  
Frühjahr 2015 nach PartnerInnen, um das 
Projekt eins:eins zu realisieren. Es ist das 
Basler Pendant zum europäischen Fotopro-
jekt sea change, welches in mehreren Ländern 
Europas das Befinden und das Selbstver-
ständnis junger Menschen beleuchtet und 
fotografisch dokumentiert. Lehrpersonen 
aus zwei Schulen wurden auf Katrin Eckerts 
Initiative hin aktiv: das Gymnasium Leonhard 
und die Schule für Gestaltung. 

Das Gymasium Leonhard ist eine sprach-
lich und musisch geprägte Schule, an der die 
Maturandinnen und Maturanden des Fachs 
Philosophie und Deutsch im Rahmen der 
Unterrichtsthematik Philosophische Anthro-
pologie die Porträts für eins:eins schrieben. 
Was bedeutet, ein Bildnis machen? Wie 
gelingt es, einem zuvor unbekannten Gegen-
über gerecht zu werden? Wie sollen die 
Fragen gestellt, wie die Texte gestaltet wer-
den? Elisabeth Wiederkehr besprach der-
artige Fragen mit ihren Schülerinnen und 
Schülern und begleitete die Textarbeit.

Die Schule für Gestaltung Basel bildet  
für Berufe in den Bereichen Gestaltung, 
Kommunikationsdesign und Kunst aus  
und weiter. Hier liessen Regine Flury und 
Patrick Bernet, die beiden Fotografie-
lehrenden der Fachklasse für Grafik, ihre 
Lernenden ein Konzept zur Form der  
Fotoporträts erarbeiten. Daraufhin wurden  
die 20 «Modelle» ins Studio eingeladen  
und mit einem professionellen Equipment 
fotografiert.

Die 20 Porträtierten stammen von ganz 
unterschiedlichen Schulen, sind in der  
Berufsausbildung, studieren oder beschnup-
pern die Welt. Ziel war, dass sie zusammen 
ein möglichst vielseitiges Bild der aktuellen 
Jugend abgeben.

Von Anfang an war geplant, dass das 
Projekt einerseits zu einer Publikation und 
andererseits zu einer Ausstellung – beides  
im Zusammenhang mit dem Literaturfestival 
BuchBasel – führen sollte. Die Organisation 
der Publikation übernahm Nicholas  
Mühlberg, Leiter der Fachklasse für Grafik 
Basel, der sie auch gestaltet und gesetzt hat.

Konzipierung und Gestaltung der  
Ausstellung im BelleVue – Ort für Fotografie 
übernahmen Regine Flury, auch Projekt-
koordinatorin des BelleVue, und Patrick 
Bernet. Thomas Lemmler, Mitglied des 
Vereins BelleVue, half bei der Organisation 
und Umsetzung  der Ausstellung.

Eröffnet wurde die Ausstellung mit einer 
Vernissage am Abend des 24.Oktobers  
und beendet mit einer Gesprächsrunde an 
der BuchBasel am 8.November 2015.

Die Involvierten

Das Projekt «eins:eins»
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Ausstellung «eins:eins», Jugendliche in Basel, in BelleVue. Oktober – November 2015. Fotografie Regine Flury



29

Ausstellung «eins:eins», Jugendliche in Basel. Finissage: Sonntag, 8. November 2015.  

Mit Harald Birkevold (Initiator des Projekts Sea Change – Jugendliche in Europa) und Martin R. Dean (Schriftsteller). Fotografie Nadja Häfliger 
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Beitrag in der «Tages Woche» zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». 23. Oktober 2015
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Beiträge in verschiedene Medien zur Ausstellung «ideal – 8 Ansichten». 

www.buchbasel.ch, Stand 8.11.2015 

www.basellandschaftlichezeitung.ch, Stand 24.10.2015 
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Zu Gast in BelleVue: 
Jubiläumsausstellung «50 Jahre Fotoatelier Mansutti»  
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Flyer von Onorio Mansutti zur Jubiläumsausstellung «50 Jahre Fotoatelier Mansutti». Basel, September – Oktober 2015

Vor genau 50 Jahren 
eröffnete Onorio Mansutti sein erstes Fotostudio  

an der Hammerstrasse 144 in Basel.... 
 

 
 

Vernissage mit viel Stimmung am 18.September ab 18 Uhr. 
  
 

Am Mittwoch 23.September treffen wir uns ab 19 Uhr  
mit denen 

die damals dabei waren und noch leben und allen,  
die wissen wollen wie es damals war. Kleiner Umtrunk. 

 
 

Auskünfte bei: 
BelleVue-Ort für Fotografie, Breisacherstrasse 50 

info@bellevue-fotografie.ch 
oder 

Onorio Mansutti, Westquaistr. 39,  
4057 Basel, Tel. 079 413 99 08 onorio.mansutti@bluewin.ch	  

 
Besichtigung jeweils samstags und sonntags von 11-17 Uhr 

oder nach Vereinbarung 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

ACHTUNG: DIE AUSSTELLUNG  
DAUERT NUR BIS 5.10.2015 

 

            Bilder, die ich machen musste 
           Bilder die ich machen durfte und 

          Bilder die ich machen wollte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

...........diese und viele weitere Bilder sehen Sie vom 
18. September bis 5. Oktober 2015, bei: 

BelleVue, Ort für Fotografie, Breisacherstr 50 in Basel 
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Impressionen zur Vernissage der Jubiläumsausstellung «50 Jahre Fotoatelier Mansutti» in BelleVue, Basel. 18. September 2015. Fotografie Christian Jaeggi
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Beiträge in «PhotoReporters» und «Basler Zeitung» zur Ausstellung «50 Jahre Fotoatelier Mansutti». 

www.photoreporters.ch  -  Newsletter  - août 2015

BelleVue - Fotografie - Basel
Onorio Mansutti  zeigt Fotografien der letzten 50 Jahre.

18. September - 04. Oktober-Vernissage: 18. Sept. 17 Uhr
Öffnungszeiten Sa + So, 11–17 h

www.bellevue-fotografie.ch

Une exposition du Musée national suisse de Zurich 
du 11 septembre au 3 janvier 2016
Atelier, bureau, fabrique, hôtel ou hôpital. Cette exposition de 
photos met l’accent sur les gens qui travaillent. Ces photos des 
fonds du Musée national suisse montrant des hommes et des 
femmes au travail couvrent une période de plus de cent ans.
www.nationalmuseum.ch/f

ARBEIT.  Fotografien 1880 - 2015
Landesmuseum Zürich, vom 11. September bis 3. Januar 2016
Ob Werkstatt, Büro, Fabrik, Hotel oder Spital. Die Fotoausstellung 
«Arbeit» stellt den arbeitenden Menschen ins Zentrum. Bilder 
aus den Beständen des Schweizerischen Nationalmuseums zei-
gen Frauen und Männer in den letzten über hundert Jahren an 
der Arbeit.
www.nationalmuseum.ch/d

LE TRAVAIL. Photographies 1860 - 2015
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Beitrag in der «Basler Zeitung» zur Jubiläumsausstellung «50 Jahre Fotoatelier Mansutti». Basel, 16. September 2015, Seite 20 und 21
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Dank und Impressum
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BelleVue dankt folgenden Personen, Institutionen und Stiftungen für ihre Unterstützung zur Realisierung des Programms «Austausch»:

Verantwortliche der Werkschau 
hinundzurück – Fotografi en zur Tramlinie 8

Projektentwicklung
Regine Flury 
Rolf Frei
Dominik Labhardt
Georg Gütter (FGD)

Bildbesprechungen/ 
FeedbackgeberInnen
Regine Flury
Rolf Frei
Georg Gütter 
Dominik Labhardt
Kylie Wirth (Moderation)
Pia Zanetti

Organisation
Evelyn Beckmann
Regine Flury
Georg Gütter (FGD)

In Kooperation mit
der Fotografi schen Gesellschaft Dreiland (FGD)

 

Dank an folgende Institutionen

Das BelleVue-Team

Öffentlichkeitsgruppe
Eleni Kougionis
Svetlana Marchenko
Maria Patzschke
Ruth Sahli
Geri Stocker

Textarbeit
Regula Wyss
Alena Wehrli

Grafi k
Urs Graf
Lua Leirner
Thomas Lemmler

Finanzgruppe
Alena Wehrli
Stefan Ryser
Gabi Kiener

BelleVue-Vorstand
Regine Flury
Dominik Labhardt
Lua Leirner
Maria Patzschke
Evelyne Roth
Stefan Ryser

In Zusammenarbeit mit
Rumzeis-Druck
Richard Spillmann

Mitwirkende der Ausstellung 
«ideal – 8 Ansichten»

Verantwortliche der Ausstellung
Anne Hody
Regine Flury

mit Unterstützung von
Reto Camenisch
Dominik Labhardt

und dem BelleVue-Team:

Öffentlichkeitsgruppe
Eleni Kougionis
Svetlana Marchenko
Maria Patzschke
Geri Stocker

Textarbeit
Regula Wyss
Alena Wehrli

Grafi k
Urs Graf
Lua Leirner
Svetlana Marchenko

Administration
Evelyn Beckmann

Dank an folgende Institutionen

Finanzgruppe
Alena Wehrli
Stefan Ryser
Gabi Kiener 

Vorstand
Regine Flury
Evelyne Roth
Stefan Ryser
Dominik Labhardt
Lua Leirner
Maria Patzschke

Rumzeis-Druck
Richard Spillmann

Die Hüterinnen und Hüter 
der Ausstellung ideal – 8 Ansichten

Die Ausstellung ist in Kooperation mit 

dem MAZ, der Schweizer Journalistenschule 

in Luzern, realisiert worden.
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Für die Dokumentation:

Fotografie:

Regine Flury, Nadja Häfliger, Irène Hänni  

und Christian Jaeggi

Redaktion: 

Lua Leirner, Regine Flury und Alena Wehrli

Gestaltung: 

Lua Leirner

Kontaktadresse:

BelleVue – Ort für Fotografie

Breisacherstrasse 50

CH 4057 Basel

info@bellevue-fotografie.ch

www.bellevue-fotografie.ch


